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                    S C H U L V E R T R A G  

 

 

 

Schüler des Ritzefeld-Gymnasiums verpflichten sich dem Namen ihrer Schule. 

 

Roland Ritzefeld hat sich in Stolberg eingesetzt für ein soziales Miteinander und die Achtung 

menschlicher Würde. So stehen die Mitglieder unserer Schule in der Tradition einer 

Bildungsgemeinschaft, in der gegenseitige Achtung das Schulklima bestimmt und jegliche 

Formen von Missachtung und Gewalt keinen Platz finden.  

 

Jede Schülerin, jeder Schüler dieser Schule soll die Gewissheit haben, nicht diskriminiert oder  

durch Mobbing schikaniert zu werden, weder in der geschlossenen Lerngruppe des 

Unterrichtsraumes noch in der Öffentlichkeit eines weltweiten Internets. Alle Schülerinnen und  

Schüler setzen sich aktiv für Toleranz und Respekt gegenüber allen Mitgliedern der 

Schulgemeinschaft ein. 

 

„Wir reden miteinander“, so lautet ein Grundsatz unserer Schule. Das schließt auch Streiten 

mit ein - aber mit fairen Mitteln. Auseinandersetzungen werden nicht in der Weise geführt, 

dass man über Mitschüler und Lehrer in beleidigender oder gar drohender Form auf Internet-

Plattformen herzieht. Streit wird offen und im gegenseitigen Dialog ausgetragen, in schwierigen 

Fällen helfen dabei unsere Streitschlichter und unterstützend eingreifende Lehrer.  

 

Wer diese Grundsätze nicht akzeptiert, kann nicht Mitglied unserer Schulgemeinschaft 

werden, wer in grober Weise gegen sie verstößt, muss mit dem Ausschluss rechnen. 

 

 

Mit den hier genannten Grundsätzen und Verpflichtungen erklären wir uns / erkläre ich mich 

einverstanden. 

 

Stolberg, den   ______________________ 

 

 

__________________________   ________________________________________ 

      Schüler/in                 Erziehungsberechtigte(r)  

  


